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Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Christa Gnann, Einsatzleitung
Tel. 0751/ 7602-45 

Ulrike Blaser, Stellvertretung Tel. 0751/7602-0
Spenden bitte an:
DE03 6519 1500 0015 3940 42
BIC GENODES1TET - Volksbank Bodensee-Oberschwaben
Herzlichen Dank!

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die Unter-
stützung und Begleitung von schwer-
kranken und sterbenden Menschen 
und ihrer Angehörigen – würdevoll 

und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Sterben und Tod 
als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Montag bis Donnerstag von 9.00 bis 11.30 Uhr,
Telefonnummer 7602-45, 
mindestens 2 Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege  
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt� Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung: Nicole Pfeiffer 0751/18959866

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss Brühl, Herrenfeld und Weiherhalde I
at sales GmbH, Gaissbeuren� 07524/4699412

Rufnummer für den ärztlichen  
Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst) 116117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeine Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So., u. Feiertage 9 - 13  und 15 - 19 Uhr.

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg
Elisabethenstr. 15. 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertage 10-18 Uhr.
Bereitschaftspraxen Homepage: 
https://www.kvbawue.de/patienten/notfallpraxis-finden
Zahnärztlicher Notfalldienst Homepage: 
https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/.
Online-Sprechstunde für alle gesetzlich Versicherten 
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizinische Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Rufnummer für den zahnärztlichen Notfalldienst
Notfalldienstnummer 01801 - 116 116

Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
	 Freitag, 01.05.2026
	 Kleintiergesundheitszentrum Ravensburg Evidensia

Telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/36 31 40
	 Samstag/Sonntag 02.05./03.05.2026 
	 Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert.Telefonische  
	 Anmeldung erforderlich unter Tel.: 07 51/4 44 30



Nummer 18 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 3

Grünkraut tritt an – 
mach mit beim 
Stadtradeln 2026! 
Der Sommer steht vor der Tür, 
die Tage werden länger… und 
Grünkraut schaltet einen Gang 
höher! Vom 13. Juni bis 3. Juli 
2026 heißt es wieder: rauf aufs 

Rad und rein in die Pedale. Beim Stadtradeln zählt jeder Kilo-
meter – egal ob zur Arbeit, zum Einkaufen oder einfach nur 
zum Eisessen mit einem kleinen Umweg.
Warum mitmachen? Ganz einfach: Weil Radfahren nicht nur 
gute Laune macht, sondern auch unserer Umwelt einen kräf-
tigen Rückenwind verpasst. Weil Bewegung den Kopf freipus-
tet. Und weil es gemeinsam einfach mehr Spaß macht, wenn 
ganz Grünkraut in Bewegung ist.
Ob Gelegenheitsradler oder Kilometer-Sammler – jeder Bei-
trag zählt! Schnapp dir dein Fahrrad, schließe dich einem Team 
an oder gründe dein eigenes und sammle fleißig Kilometer für 
unsere Gemeinde. Vielleicht entdeckst du dabei sogar neue 
Lieblingswege direkt vor deiner Haustür. Also: Kette ölen, 
Reifen prüfen und los geht’s! Gemeinsam bringen wir Grün-
kraut ins Rollen. 
Also anmelden und mitradeln – wir freuen uns auf dich und 
mit ein bisschen Glück kannst du dabei noch etwas gewinnen!

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 15.05.2026
Abgabeschluss: 10.05.2026, 16:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag

Am meisten schenkt,
wer Freude schenkt.

Mutter Teresa

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Tag Veranstaltung Beginn/ Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner
Telefon

Freitag,
01.05.

Kurzwandern 11:30 Parkplatz Festhalle Inge 62729
Margarethe 99319390

Montag,
04.05.

Thermalbaden 8:40

8:45

Parkplatz Festhalle
Haus der Mitte

Bitte bis Samstag, 16 Uhr 
anmelden unter 07520-
9152672 (auf AB sprechen)

Dienstag,
05.05.

Schreinerwerkstatt 9:00 - 11:00 Haus der Mitte Otto Kümmerle
07520 2564
Bruno Willibald
0751 66397

Dienstag,
05.05.

Gedächtnistraining
Hockergymnastik
Sturzprophylaxe

14:30 - 15:30 Haus der Mitte Sina Hensel
0751 7602-45

Mittwoch,
06.05.

Gymnastik für Sie und Ihn 14:30 - 15:30 Festhalle Monika Amling
0751 64885

Mittwoch,
06.05.

Radwandern 13:30 Wertstoffhof Reinhard Marten
0751 65273105

Donnerstag
07.05.

Bergwandern
nähere Infos siehe 
Infobox

8.00 Parkplatz
Festhalle

Horst Rapp
0751/67221
0176-64377004

Freitag,
08.05.

Café Kunterbunt  15:00 -17:00 Haus der Mitte Barbara Iwansky
0176 62194462

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.
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Bergwandern am Donnerstag, 07.05.2026

Rund um den Mohrenkopf (1645 m)
Wandern wäre unbezahlbar, wenn man es als Medikament verkaufen würde. / Markus Fischl

Datum: Donnerstag, 07.05.2026
Abfahrt:   8.00 Uhr, Parkplatz Festhalle
Ausgangspunkt:  Schönenbachvorsäß (8 km östl. Bizau über Mautstraße)
Gehzeit:   ca. 4:00 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied: 480 m im Auf- und Abstieg, bei 11,3 km Wegstrecke
Charakter:  Rundtour im Uhrzeigersinn um den Mohrenkopf herum. Angenehmer Auf- und Abstieg auf über-
   wiegend breiten Almwegen, über Wiesen und durch lichten Wald. Schöne Ausblicke auf  
   Schönenbach und die Alpgebiete. Vesperpause nach ca. 5,5 km bzw. 2 Stunden, auf freier Stre 
   cke. Eine gute Grundkondition ist erforderlich.
Ausrüstung:  Bekleidung für jedes Bergwetter, Wanderschuhe und Wanderstöcke, Vesper und Getränk.
Einkehr:   Nach der Wanderung um ca. 14.00 Uhr, im Jagdgasthaus Egender in Schönenbachvorsäß, bekannt  
   für die Vorarlberger Käsespätzle.
Anmeldung:  bis Montag, 04.05.26, bei Horst Rapp
   Telefon: 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:   Die Fahrtkosten sind abhängig von der Anzahl der Teilnehmer und betragen zirka 12,- EUR/Pers.
Teilnehmer:  Maximal 24 Personen.
   Ausschließlich mit Privat-PKW (der Gemeindebus ist nicht verfügbar)
Sonstiges:  Bitte Tasche-/Tüte mitnehmen für die schmutzigen Bergschuhe im Auto.
   Eine Sitzunterlage für die Vesperpause ist empfehlenswert.
   Die nächste Wanderung findet am Mittwoch 03.06.2026 statt.

Bergwandern an den Mohrenkopf - 
der Fehlerteufel hat zugeschlagen
Leider hat sich in der Info-Box letzte Woche der 
Fehlerteufel eingeschlichen:
Der Höhenunterschied beträgt 480 m (nicht 80 m wie letzte 
Woche fälschlicherweise abgedruckt).

Wir bitten diesen Fehler zu entschuldigen!
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Kulturforum

Zugehört...es wird gelesen!

 
 

„DER SCHLAUSTE MANN DER WELT“ 

                VON ANDREAS ESCHBACH

 

 
 

 
 

MO. 11.MAI 
        19.00  UHR

 
 

 
 

 

ZUGEHÖRT - ES 
WIRD GELESEN!

Petra Latzel vom Büchereiteam liest aus 
„Der schlauste Mann der Welt“ von Andreas Eschbach
Jens Leunich besitzt nur so viel, wie in zwei Koffer passt – und 
außerdem genug Millionen auf dem Konto, um sein ganzes 
Leben in den Luxushotels der Welt zu verbringen. Abgesehen 
davon tut er - nichts. Gar nichts.
Denn nichts zu tun, hat er erkannt, ist der beste Weg, 
die Welt zu retten.
Bloß ist nichts zu tun nicht so einfach, wie die meisten den-
ken. Diese und andere schlaue Einsichten will er nun nieder-
schreiben - doch ganz gegen seine Gewohnheiten muss er 
sich damit beeilen, denn er hat nur noch zehn Tage zu leben ...
LESEN VORM PFARRSTADEL GRÜNKRAUT
Beginn 19:00 Uhr
EINTRITT FREI!
Kostenlose Parkplätze an der nahegelegenen Festhalle.
Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung im EFG des 
Pfarrstadel statt. 
Alle Infos unter www.kulturforum-gruenkraut.de
Kulturforum Grünkraut e.V.

 
 

e.V.WWW.KULTURFORUM-GRUENKRAUT.DE
ALLE INFOS UND WEITERE VERANSTALTUNGEN UNTER:
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Amtliche
Bekanntmachungen

Fälligkeit Raten Grundsteuer und  
Gewerbesteuer-Vorauszahlung zum 15. Mai
Am 15. Mai wird die zweite Rate für Grundsteuer und Gewer-
besteuer-Vorauszahlung zur Zahlung fällig. 
Die Höhe der Rate ersehen Sie aus dem letzten Ihnen zuge-
gangenen Steuerbescheid.
Wir bitten Sie um Einhaltung der Steuertermine, zumal 
ansonsten gesetzlich vorgeschriebene Mahngebühren und 
Säumniszuschläge erhoben werden müssen. Sollten Sie der 
Gemeindekasse bereits ein SEPA Lastschriftmandat erteilt 
haben, erfolgt der Einzug mittels Lastschrift vom Bankkonto.
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Finanzverwaltung

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch 16.00 - 18.30 Uhr
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter 
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
Grünkraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine 
Reklamation, dann wenden Sie sich bitte direkt an 
Druck + Verlag Wagner in Kornwestheim. 

Tel.: 07154/8222-20 oder E-Mail: abo@duv-wagner.de

Fundamt
Gefunden wurden:
- Handschuhe (CHIBA)

Zu erfragen beim Bürgermeisteramt.

Informationen

Wanderausstellung „ECHT KLASSE“ wandert 
wieder zurück nach Ulm
Die Gefahr für Kinder und Jugendliche, verstärkt Misshand-
lung und Missbrauch ausgesetzt zu sein, ist weiterhin akut.
Umso wichtiger ist es, gerade jetzt Angebote zu schaffen bzw. 
fortzuführen, die Kinder sensibilisieren, stärken sowie ihnen 
Hilfen an die Hand geben.
Dies war in den vergangenen drei Wochen unser Ziel mit der 
interaktiven Wanderausstellung „Echt Klasse!“, die sich gezielt 
an die Grundschulen Grünkraut, Bodnegg und auch die Lin-
denschule gewendet hat, um die  Kinder frühzeitig und mit 
viel Freude am Entdecken mit den wichtigsten Präventions-
prinzipien vertraut zu machen. 
Die Kinder haben gelernt, wie sie sich vor Übergriffen und 
Missbrauch besser schützen können. Aber auch in anderen 
Ausnahmesituationen des Alltags richtig reagieren z. B. bei 

einem Brand im Nachbarhaus. 
Die Mädchen und Jungen wurden an sechs Stationen in kind-
gerechter Form, spielerisch über Übergriffe informiert und im 
Wissen um ihre Rechte und Kompetenzen gestärkt.
Die spielerische Auseinandersetzung mit dem Thema verstärkt 
den Lerneffekt. Damit erreicht die Ausstellung die am häufigs-
ten von Missbrauch betroffene Altersgruppe. Sie macht Kin-
dern Mut, den eigenen Gefühlen zu vertrauen und sich Hilfe 
bei einer Vertrauensperson zu holen.
Die vielfältigen beigefügten Lehrmaterialien macht es auch 
in der Zukunft möglich, die Kinder im Schulunterricht weiter 
zu begleiten und auch den zukünftigen Grundschülern das 
Thema nahe zu bringen, auch wenn die Möglichkeit nicht mehr 
besteht die Ausstellung zu besuchen. 
Die Nachhaltigkeit dieses großen Projektes war sowohl Schu-
len als auch den Gemeinden Bodnegg und Grünkraut ein Anlie-
gen, welches auch in Zukunft erfüllt werden kann.
Wir danken allen Mitwirkenden und Sponsoren nochmals 
abschließend für die Möglichmachung des Projektes, aber 
auch Brennessel e.V. für die fachliche Begleitung bei Lehrer-
fortbildung, Elterninformationsabend und der gesamten Ausstellung.
Förderverein Grundschule Grünkraut e.V.
Gemeinde Grünkraut
Gemeinde Bodnegg

 Foto: Petze-Institut

Brücke Scherzach wurde saniert
Die sanierungsbedürftige Brücke über die Scherzach wurde 
vom Bauhof Grünkraut instandgesetzt: Eine neue Unterkons-
truktion mit neuen Geländerpfosten und neuem Belag wurde 
errichtet. Hier wurde heimisches und nachhaltiges Lärchen-
holz aus der Region verbaut.
Durch die erforderliche Erhöhung der Brüstung nach den Vor-
gaben der ZTV-ING (Zusätzliche Technische Vertragsbedin-
gungen und Richtlinien für Ingenieurbauten) ist nun auch die 
Querung mit dem Fahrrad erlaubt.
Bauhof Grünkraut

„Maischerze“ in der Nacht zum 1. Mai
Die Nacht auf den 1. Mai, auch „Freinacht“ oder „Hexennacht“ 
bezeichnet wird von Jugendlichen gerne genutzt, um einem 
umworbenen Mädchen einen „Maien“ zu stecken, einem heim-
lichen Liebespaar eine “Kalkspur zu ziehen“ oder dem Nach-
barn sein Gartentürchen auszuhängen. Mehr im bayerischen 
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Raum wurde auch gerne der Maibaum der Nachbargemeinde 
entwendet, der dann mit Bier wieder ausgelöst werden konnte.
Seit jüngster Zeit werden in dieser Nacht auch sogenannte 
„Maischerze“ ausgeübt, wie z. B. Autos mit Klopapier einwi-
ckeln, Rasierschaum auf Türklinken sprühen oder das Ver-
stecken von Dingen, die der Hausbesitzer nicht in Sicherheit 
gebracht hat. Diese Maischerze haben aber mit dem ursprüng-
lichen Brauchtum nichts zu tun. Auch kommt es in den letzten 
Jahren vermehrt zu Sachbeschädigungen und Vandalismus, 
die mit einem „Maischerz“ rein gar nichts mehr zu tun haben. 
Brennendes Klopapier an Hauswänden oder verschmierte 
Wände - ob mit Farbe oder mit Lebensmitteln - würde man 
persönlich auch nicht lustig finden. Bitte liebe Eltern, reden 
Sie mit Ihren Kindern, wo der Spaß „ein Loch“ hat und was 
vielleicht ein wirklich witziger Maischerz wäre.
Deshalb die Bitte an alle, die in der „Hexennacht“ unterwegs 
sind: Brauchtum - ja, Vandalismus und Sachbeschädigung – nein.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.
Gemeindeverwaltung Grünkraut

Frühjahrszeit - Jungwildzeit
Im Mai/Juni stellt sich bei den Rehen Nachwuchs ein. Die Geiß 
bringt dabei ein bis zwei, selten drei Kitze zur Welt. Sehr oft
legt sie ihre Kitze in scheinbar sichere, ruhige, waldnahe Wie-
sen ab. Die Setzzeit beim Rehwild dauert von Mitte April bis
Mitte Juni. In dieser Zeit wird allgemein der erste Grasschnitt 
als Heu bzw. als Silofutter gemäht und eingefahren.
Die Grünkrauter Jäger bitten alle Landwirte, sie auch in diesem 
Jahr wieder so tatkräftig wie in den Vorjahren bei der Rettung 
von Rehkitzen vor dem Mähtod zu unterstützen.
Dazu gibt es verschiedene Möglichkeiten:
1. Verständigen Sie vor jedem Mähgang, sowohl beim Silieren 
von Grünfutter als auch bei der Heugewinnung rechtzeitig, am 
besten einen Tag zuvor, den für Ihren Bezirk zuständigen Jäger.
2. Aufstellen von Wildscheuchen: hierzu genügen etliche 
Pfähle, ca. 1,5 m lang, mit stark riechender Stallkleidung.
Hängen Sie schon abgelegte Kleidung für diese Zwecke in 
Ihrem Stall auf, damit diese entsprechend verwittert werden.
Sollte durch Witterungsumschlag die Mäharbeit verzögert 
werden, so sind die Scheuchen zu entfernen und neu aufzu-
stellen. Sofern sich Rehwild zu Beginn des Mähens von dem 
betreffenden Grundstück entfernt, sollte auf jeden Fall die zum 
Mähen anstehende Wiese erst abgesucht werden.
3. Eventuell gefundene Kitze nicht mit bloßen Händen berüh-
ren, sondern möglichst mit Gras verpackt und zum nahe gele-
genen Wald bzw. Fruchtschlag bringen. Während des Mähens 
gefährdete Kitze unter eine Obstkiste legen, mit Gras bede-
cken und die Kiste mit einem Stein beschweren.
Geiß und Kitze werden sich danach bald wieder finden.
Kitze, die zufällig von Spaziergängern gefunden werden, auf 
keinen Fall anfassen oder gar mitnehmen. Auch wenn es so 
scheint, die Kitze sind nicht verlassen, die Mutter kehrt zurück.
Das Berühren oder Wegtragen mit bloßen Händen aber bringt 
ihnen den Tod.
Am Schluss noch eine Bitte an die Hundebesitzer: Hunde soll-
ten immer und erst recht während der Setzzeit an der Leine 
bleiben. Spürt ein freilaufender Hund ein abgelegtes Kitz auf, 
so ist es für die meisten Hunde eine leichte Beute.
Für Ihr Verständnis bedanken sich die Grünkrauter Jäger

Herzlichen Glückwunsch 
zur Konfirmation!

wünschen Gemeinderat, Bürgermeister Holger Lehr  
und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeinde.

Abfall-Info

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.
Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de

Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats-
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen  - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid  - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof  
dienstags, 14-tägig (ungerade Wochen)
14.30 - 18.30 Uhr 
Nächster Termin: Wertstoffhof: 05.05.26 und 19.05.26
- - - - - - - - - - - -  - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Grüngutplatz 
Samstags von 13 - 16 Uhr. Anwesen Ottmar Deuringer 
(gegenüber EDEKA)

Sitzung der Verbandsversammlung
Am Dienstag, den 05.05.2026 findet um 18:00 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses in Grünkraut eine Sitzung der 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes 
Gullen statt. Hierzu ist die Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung:
TOP 1: Verpflichtung der in die Verbandsversammlung  

 gewählten Mitglieder
TOP 2: 15. Teiländerung Flächennutzungsplan im Bereich der  

 Gemeinde Waldburg, Kalksteige / Krottenbühl zur  
 Festlegung einer Fläche für eine Agri-Photovotaik- 
 Anlage, Billigungs- und Auslegungsbeschluss

TOP 3: 16. Teiländerung Flächennutzungsplan im Bereich der  
 Gemeinde Waldburg, Neuwaldburg zur Festlegung  
 einer Fläche für eine Agri-Photovoltaik-Anlage,  
 Billigungs- und Auslegungsbeschluss

TOP 4: 18. Teiländerung Flächennutzungsplan im Bereich der  
 Gemeinde Waldburg, „Bauhof und Gemeinbedarf”,  
 Aufstellungsbeschluss

TOP 5: Beschluss über das weitere Vorgehen hinsichtlich der  
 Stellenbesetzung der / des „Beauftragte/n für eine  
 klimaneutrale Kommunalverwaltung”

TOP 6: Bericht über den Stand der Biotopverbundplanung  
 der Verbandsgemeinden

TOP 7: Sonstiges, Wünsche, Anfragen
Im Anschluss an die öffentliche Sitzung findet eine nicht-öf-
fentliche Sitzung der Verbandsversammlung statt.
Grünkraut-Gullen, den 30.04.2026
gez. Patrick Söndgen, Verbandsvorsitzender
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Öffnungzeiten:
Montag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Click & Collect an folgenden Vormittagen:
Montag, Mittwoch, Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr 

Jugendecke
 
 
 

 
 

 
 

 

   
 

 
   

 
  

 
                          
                  

 
                       
                                      
 

 
 

     
  

 
 

 
 

                 
                    

 
 

   

 
 
 
 
 

 
 

  
  

  
 
 

 

    
   
 

 

 
               

  

 

 
 

 

 

 
 

    

Kreisjugendring - Haftung
06.05.2026 
Haftung im Verein 
Ein Kernthema aller Jugend-
leiterausbildungen ist die 
sogenannte Haftung in der  
Vereinsarbeit. 
Als Rechtsanwalt greift Dr. Weller 

auf seine mehr als 25jährige Berufserfahrung zurück. Als aus-
gebildeter Mediator verfügt er darüber hinaus über fundierte 
Kenntnisse in der Dialoggestaltung. 
•  Dr. Weller ist namhafter Autor und Referent zum Ver-

eins- und Ehrenamtsrecht. Neben allgemeinen Themen 
wie Gemeinnützigkeitsrecht und Haftung steht dabei der 
Datenschutz als Qualitätsmerkmal erfolgreicher Vereinsar-
beit im Vordergrund.

•  Nach erfolgreichen Vorträgen in unserem Nachbarland-
kreis Biberach, konnten wir Herrn Dr. Weller erstmalig als 
Referenten für uns gewinnen. 

•  Der Schwerpunkt wird auf dem Thema „Haftung im Ver-
ein“ liegen. Herr Dr. Weller wird sich Zeit für die Fragen 
der Teilnehmer nehmen. 

Zu solchen Fragen gibt’s Infos, Tipps und Anregungen.

INFO-BOX 
Veranstalter: Kreisjugendring Ravensburg e. V. 
Ort: online Zeit: Mittwoch, 06.05.2026 18:00-20:00 Uhr 
Anmeldung über www.kreisjugendring-rv.de  
Teilnehmergebühr: 10 € 
Zielgruppe: Ehrenamtliche Jugendliche und Erwachsene aus 
der Kinder- und Jugendarbeit in Vereinen 
Referent: Dr. Weller, Rechtsanwalt und Mediator  
Anmeldung bis: 1. Mai 2026
Juleica Punkte: 3
Noch Fragen? KreisjugendringRavensburg, Tel. 0751-21081, 
info@kreisjugendring-rv.de, www.kreisjugendring-rv.de

 

 

 
      

 

 
 

 
 

 
    

 
    

 
              

                                        
 

                                         

 
 

 
  

 
 

 

 
 
 
 
 

 
   

 
 
  

 

 

  
 

  
 

 
 

 

 

 

 

  

 

 

Kreisjugendring - Zivilcourage
16.05.2026
Mut zeigen – Zivilcourage im Alltag
Mit Mut im Alltag für Respekt und 
Solidarität stehen
Wir alle können in Situationen geraten, 
in denen andere Hilfe brauchen – etwa 
bei diskriminierenden Sprüchen, Beläs-
tigung oder Konflikten im öffentlichen 
Raum. Oft stellt sich dann die Frage: Wie 

reagiere ich richtig, ohne mich selbst zu gefährden? Der inter-
aktive Impuls-Workshop vermittelt, was Zivilcourage bedeutet, 
wie man in kritischen Momenten ruhig und wirksam handelt, 
Betroffene unterstützt und dabei die eigene Sicherheit im Blick 
behält. Praktische Übungen und kurze Rollenspiele stärken 
das Bewusstsein und machen Mut, im Alltag für Respekt und 
Solidarität einzustehen. Für alle, die lernen möchten, in her-
ausfordernden Situationen klar, mutig und verantwortungs-
voll aufzutreten.

INFO-BOX 
Veranstalter: Kreisjugendring RV e. V. 
Ort: Geschäftsstelle des Kreisjugendrings in der Gartenstraße 
107, Bauteil D in Ravensburg 
Zeit: Samstag, 16.05.2026 14:00 – 15:30 Uhr 
Anmeldung über kreisjugendring-rv.de bis: 08.05.2026 
Zielgruppe: für alle Interessierte 
Referent: Murat Sandikci, Anti-Aggressivitätstrainer und  
Coolness-Trainer Kosten: 15 € Juleica 
Punkte: 2 Noch Fragen? Kreisjugendring Ravensburg,  
Tel. 0751-21081, info@kreisjugendring-rv.de,  
www.kreisjugendring-rv.de

Jugendhaus
Das Jugendhaus ist nicht mehr 
selbstverwaltet offen.
Bitte entnehmt die Aktionstage 
den entsprechenden Gemein-
deblättern.

Das Jugendhaus kann man mieten. 
Solltet Ihr das Jugendhaus für eine Veranstaltung (Geburts-
tag etc.) mieten wollen, dann meldet Euch bitte bei: Yvonne 
Veit, Tel.: 0751/7602-46, yvonne.veit@gruenkraut.de 

Bürgergemeinschaft e.V.

Eltern-Kind-Gruppen
„Babyclub Krümelbande“
für Kinder von 0 - 3 Jahren
Jeden Montag gemütliches Beisammensein
Montags von 09:15 - 11:45 Uhr
im Haus der Mitte
Ansprechpartnerin: Angela Wache
Handy: 0176 / 16 37 45 18
E-Mail: angelaschicho@web.de

Grashüpfer
Babygruppe ab 2 Monate
Gemütliches Beisammensein. Austauschen. Spielen.
Singen. Lachen.
Donnerstags von 9.15 Uhr bis 11.45 Uhr
Ansprechpartnerin: Ulrike Blaser
Mail: ulrike@familie-blaser.com
Handy: 01525 28 24 502
Neue Mamas/Papas sind willkommen sogar erwünscht!
Ein Wechsel von der einen Gruppe zu einer anderen Gruppe 
ist jederzeit möglich.

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!
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Nebenan.de
Hallo liebe Nachbarschaft
Wir möchten uns in der Umgebung besser vernetzen und 
kennenlernen. Dafür gibt es bei nebenan.de unsere digitale 
Nachbarschaft. Ob Werkzeug ausleihen, eine Laufgruppe fin-
den , Dinge verkaufen oder Hilfe im Alltag – über die Plattform 
können wir uns unkompliziert austauschen und gegenseitig 
unterstützen. 
Das Ganze ist kostenlos!
Wir freuen uns auf mehr Miteinander
Einfach QR-Code scannen und  App 
downloaden!

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und
bürgerschaftliches Engagement
Christa Gnann
Montag 08:30 - 11:30 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 08:30 - 12:00 Uhr
und 16:30 - 18:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr
Tel. 0751 760245
E-Mail: christa.gnann@gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte
Montag 11:30 Uhr – 13.00 Uhr

Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte
Yvonne Veit
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760246
E-Mail: yvonne.veit@gruenkraut.de

Café Kunterbunt
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2

Selbstgemachte Kuchen und Kaffee-Variationen
Freitag, 08.05.2026
15.00 bis 17.00 Uhr

Das Café Kunterbunt ist Treffpunkt und
Begegungsmöglichkeit für Alle.

Wir freuen uns auf kleine und große Gäste.
Für Kinder gibt es eine Spielecke!

Bürgergemeinschaft Grünkraut e. V. 
Das Angebot wird gefördert durch den Landkreis Ravensburg und 
dem Landesprogramm

Landwirtschaft

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau - SVLFG-App bündelt 
Services auf dem Smartphone
Mit der neuen, kostenfreien SVLFG-App bündelt die Sozi-
alversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Garten-
bau (SVLFG) ihre wichtigsten Services und Funktionen 
an einem Ort.
In dem integrierten Eventkalender fasst die SVLFG alle Ter-
mine zu Veranstaltungen, Seminaren oder Aktionen thema-
tisch zusammen. Diese sind individuell filterbar und mit einer 
Erinnerungsfunktion ausgestattet. Eine zentrale Funktion ist 
zudem der direkte Zugang zum Versichertenportal „meine 
SVLFG“. Nach einmaliger Anmeldung können Versicherte ihre 
Anliegen über das persönliche, geschützte Postfach schnell, 
sicher und papierlos klären. Dokumente lassen sich einfach 
einreichen, Rückmeldungen transparent nachvollziehen. Dar-
über hinaus stehen ausgewählte Services ausschließlich über 
das Portal zur Verfügung. Dies schließt das Prämiensystem 
bzw. den Antrag auf Förderzuschüsse für den Neukauf von 
Präventionsprodukten mit ein.
Ein weiterer Baustein der App ist die Terminvereinbarung für 
die Online-Beratung. Mit diesem Angebot können Versicherte 
ihre Anliegen digital gemeinsam mit der Sachbearbeitung 
bearbeiten – von der Antragstellung bis hin zur Unterschrift. 
Ergänzt wird diese mobile Anwendung durch Verlinkungen, 
etwa zur elektronischen Patientenakte mit sicherem Zugriff 
auf persönliche Gesundheitsdaten oder zur „Stockfibel to go“, 
einer digitalen Handlungshilfe zur Stockbeurteilung direkt vor 
Ort bei der Forstarbeit. 
Die SVLFG-App ist kostenfrei und steht im App Store sowie 
im Google Play Store zum Download bereit. 
Weitere Informationen stehen unter www.svlfg.de/svlfg-app.
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Forsten und Gartenbau -  
Gezielte Hilfe für Asthmatiker
Fünf Prozent der Erwachsenen und sieben bis zehn Pro-
zent der Kinder leiden an Asthma bronchiale. Hier ist eine 
spezielle Therapie wichtig, denn schwere Asthma-An-
fälle können lebensbedrohlich sein. Darauf weist die Sozi-
alversicherung anlässlich des Welt-Asthma-Tages am 
05.05.2026 hin.
Asthma ist eine chronische, entzündliche Erkrankung der 
Atemwege mit dauerhaft bestehender Überempfindlichkeit. 
Sie verengt die Atemwege und führt zu anfallsweiser Luft-
not. Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) unterstützt 
Betroffene mit sogenannten Disease-Management-Program-
men (DMP) mit dem Ziel, die Lebensqualität zu verbessern 
und Folgeerkrankungen zu verhindern. Die Patienten werden 
aktiv an der Behandlung beteiligt. Weitere Infos hierzu gibt 
es unter www.svlfg.de/dmp-bei-chronischen-erkrankungen.
Wie bei vielen anderen chronischen Erkrankungen können 
unter Asthma leidende Menschen etwas für die Linderung 
ihres Zustandes tun. Eine Frage, die sich viele Betroffene häu-
fig stellen ist, ob Bewegung und Sport trotz Asthma möglich 
sind, weil körperliche Anstrengung bei vielen Menschen zu den 
Asthmaauslösern gehören. Daher denken viele Asthmatiker, 
sie müssten auf Sport verzichten. Eine gezielte Asthmathe-
rapie kann jedoch Beschwerden beim Sport vorbeugen. Kör-
perliche Aktivitäten sollten auf jeden Fall der eigenen Fitness 
angepasst sein. Dann können Sport und körperliche Aktivi-
tät zu einer erhöhten Leistungsfähigkeit von Herz und Lunge 
beitragen, die Sauerstoffaufnahme verbessern und die Luft-
menge vergrößern, die bei einem Atemzug ausgeatmet wird.
Die LKK fördert mit ihrem Bonusprogramm für gesund-
heitsbewusstes Verhalten die Teilnahme an verschiede-
nen Sport- und Entspannungskursen sowie an Kursen zur 
Stressbewältigung, gesunden Ernährung und zum Nicht-
rauchen. Hierbei wird ein Bonus als Geldprämie gewährt, 
wenn regelmäßig qualitätsgesicherte Leistungen zur Primär-
prävention in Anspruch genommen werden. Dies sind Prä-
ventionskurse, die von der Zentralen Prüfstelle Prävention 
zertifiziert wurden und in Höhe von mindestens 80 Prozent 
der Kosten von der LKK bezuschusst werden. Gefördert wer-
den je Versicherten maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. 
Die Kurse sind gelistet unter www.svlfg.de/gesundheitskur-
se-finden. Weitere Informationen zum Bonusprogramm Bonus 
für gesundheitsbewusstes Verhalten der LKK stehen unter  
www.svlfg.de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk.
Wer durch seine Arbeit zeitlich so stark beansprucht ist, dass 
er an einem mehrwöchigen Präventionskurs nicht teilnehmen 
kann, profitiert von den LKK-Kurzkuren. Diese werden in ver-
schiedenen Einrichtungen durchgeführt. Mehr Informationen 
hierzu gibt es unter www.svlfg.de/lkk-kurzkuren.

Infoabend der Fachschule für Landwirtschaft 
Ravensburg am 06. Mai 2026
Kreis Ravensburg - Die Fachschule für Landwirtschaft Ravens-
burg startet am 02. November 2026 mit einer neuen Klasse 
in die 30-monatige Fortbildung zum/zur „Staatlich geprüf-
ten Wirtschafter/in für Landbau“. Mit der praxisorientierten 
Fortbildung und einer sehr engen Verknüpfung von Theorie 
und Praxis richtet sich die Fachschule mit diesem Angebot 
an zukünftige Betriebsleitende und Führungskräfte landwirt-
schaftlicher Unternehmen. Aufbauend auf den Abschluss der 
Fachschule kann die Qualifikation zum „Landwirtschaftsmeis-
ter/in“ erworben werden.
Am Mittwoch, 06. Mai 2026 um 19.30 Uhr findet ein  
Infoabend zum Fortbildungslehrgang in den Räumlichkei-
ten der Fachschule (Frauenstr. 4, 88212 Ravensburg) statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Weitere Informationen rund um die Fortbildung, sowie die 
Anmeldeunterlagen erhalten Sie unter www.fachschule-ra-
vensburg.de. Fragen vorab beantwortet der Fachschulbeauf-
tragte Martin Müller telefonisch unter 0751/85-6180.

Kitze vor dem Mähtod retten!
Ein Angebot der Jäger an die Landwirte in Grünkraut.  
Mit Hilfe einer Drohne wird die zu mähende Wiese nach 
Kitzen abgesucht.
Bitte rechtzeitig Kontakt mit Stephan Rist aufnehmen.
Telefon 0170-1847750.
Jagdgesellschaft Grünkraut

Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer Telefon: 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Gemeindereferentin Frau Leonie Frosdorfer Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier Mobil 0151 4080 6708
Leonie.Frosdorfer@drs.de

 

Pfarramt Frau Erika Malsam Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  
stulrichundmagnus.bodnegg@drs.de
stgallusundnikolaus.gruenkraut@drs.de
Montag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch   09.00 – 11.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.00 Uhr und 14.30 – 17.00 Uhr
Freitag 09.00 – 11.00 Uhr

Pfarramt Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier 
stmartin.schlier@drs.de
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uhr

Kirchenpflege Seelsorgeeinheit Vorallgäu, 
Dagmar Deuringer  Telefon: 07529 912880
Rathausstr. 12 | 88281 Schlier Mobil 0179 6810 742 
dagmar.deuringer@kpfl.drs.de
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In der nächsten öffentlich-gemeinsamen Sitzung der 
Kirchengemeinderäte Bodnegg und Grünkraut, am 
Dienstag, 5. Mai 2026, um 19.00 Uhr, im Katholischen 
Gemeindehaus Grünkraut, Kirchweg 12/1, sind folgende 
Tagesordnungspunkte vorgesehen:

Beginn mit „Geistlichem Impuls“
1) Regularien, Feststellung der Beschlussfähigkeit, 
 endgültige Festlegung der Tagesordnung
2) Protokoll der öffentlich-gemeinsamen Sitzung St. Ulrich 

und Magnus und St. Gallus und Nikolaus vom 
 17. März 2026
3) Umlaufbeschluss zum Kauf von gebrauchten Stühlen 

und Tischen für das Kaplaneihaus Bodnegg
4) Umlaufbeschluss zur Aufnahme eines Darlehens beim 

Hilfsfond für 350.000 EUR
5) Kapellenfest Oberwagenbach am 5. Juli 2026
 – Absprache und Vorbereitung
6) Schutzengelbruderschaftsfest am 12. Juli 2026
 – Absprache und Vorbereitung
7) Bericht der Kirchenpflege
8) Berichte aus den Ausschüssen
9) Informationen

Die interessierten Gemeindemitglieder sind herzlich ein-
geladen. Es schließt sich eine nichtöffentliche Sitzung an.
Pfarrer Florian Störzer 
mit dem Kirchengemeinderat

Herzliche Einladung zur Mai-Andacht der 
Schönstatt-Gruppe
Die Schönstatt-Gruppe lädt alle herzlich zur diesjährigen 
Mai-Andacht ein. Gemeinsam wollen wir in der festlichen 
Atmosphäre des Marienmonats Mai unsere Verbundenheit 
mit der Gottesmutter Maria zum Ausdruck bringen und uns 
geistlich stärken lassen.

Am Montag, 11. Mai um 18 Uhr in der 
Katholischen Kirche St. Gallus und Nikolaus.

Ob jung oder alt, ob mit oder ohne Vorerfahrung – jede und 
jeder ist willkommen! Lassen Sie uns gemeinsam einen 
Moment der Besinnung, des Gebets und der Gemein-
schaft erleben.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihre Schönstatt-Gruppe Grünkraut

 

 

 
  

 

 

 

 Ihre Schönstatt-Gruppe Grünkraut 

Samstag, 2. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Anna D., Romy-Marie, Annelie, Theresa, Johannes, Theo
Dienstag, 5. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Elisa, Merle
Sonntag, 10. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier
Emma A., Elisa, Jannis, Franziska, Anna D. 

 

Aufruf zur Katholikentags-Kollekte 2026

Liebe Schwestern und Brüder, 
vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würzburg der 104. Deut-
sche Katholikentag statt. Das Treffen steht in diesem Jahr 
unter dem Leitwort „Hab Mut, steh auf!“ (Mk 10,49). Das 
Zitat aus dem Markusevangelium, in dem vom blinden Bar-
timäus berichtet wird, der Zuspruch und Heilung erfährt, 
erinnert uns daran, dass wir alle von Jesus Christus geru-
fen sind, uns mutig für Veränderungen hin zu einem guten 
Leben und für ein gerechtes Miteinander einzubringen. 
Zugleich liest sich die Geschichte als Zusage Jesu, dass 
er selbst uns durch die großen und kleinen, persönlichen, 
wie auch gesellschaftlichen Herausforderungen begleitet 
und Heilung schenken will. Diese Zusage stärkt uns für den 
Katholikentag, der in Zeiten nationaler und globaler Umbrü-
che und Krisen stattfindet. Vor diesem Hintergrund wer-
den die Mitwirkenden und Besucher des Katholikentags 
im gemeinsamen Diskutieren und Zuhören nach Wegen 
für eine gerechte und friedliche Zukunft suchen. In der 
Feier der Gottesdienste, in der Begegnung und im Hören 
auf das Wort Gottes wird dabei auf dem Katholikentag 
auch wieder spürbar, welche Quellen uns Kraft schenken 
und Orientierung geben. Zu Gast ist der Katholikentag in 
Würzburg. Hier erwartet Sie nicht nur die barocke Kulisse 
der unterfränkischen Stadt am Main, es erwarten Sie vor 
allem in herzlicher Gastfreundschaft die Christinnen und 
Christen in einem der ältesten Bistümer Deutschlands. 
Liebe Schwestern und Brüder, manche von Ihnen werden 
die Teilnahme an diesem Fest des Glaubens bereits fest 
eingeplant haben. Doch auch wenn Sie persönlich nicht in 
Würzburg dabei sein können, bitten wir Sie herzlich um Ihre 
Unterstützung. Der Katholikentag ist ein sichtbarer Aus-
druck der Verantwortung aller Katholikinnen und Katholi-
ken für Kirche und Gesellschaft. Durch Ihr Gebet und Ihre 
Spende helfen Sie, dass der Katholikentag weit über die 
Unterfranken hinaus ein Zeugnis für unseren gemeinsamen 
Glauben werden kann.

Klaus Krämer Bischof

Einladung zum
ökumenischen Friedensgebet

Im Glauben an die Kraft des Gebetes laden wir Sie zum 
Friedensgebet im Mai ein:

am Montag, den 04. Mai 2025,
um 18 Uhr in der Bodnegger Kirche

Eine halbe Stunde für den Frieden: wir wollen miteinander 
singen, beten und schweigen. Wenn Worte fehlen, kann das 
Gebet für den Frieden ein Raum sein: zum Klagen, Bitten, 
Schweigen – und zum Hoffen. Inmitten von Leid und Ohn-
macht hilft das Friedensgebet, das Unfassbare zu verar-
beiten, Mitgefühl zu zeigen und sich mit den Leidenden zu 
verbinden. Wir legen unsere Ängste und Sorgen in Gottes 
Hand und bitten um Gottes Segen und Kraft für alle Men-
schen in akuter Kriegs- und Fluchtsituation und für ein fried-
liches Miteinander vor Ort und überall auf der Welt.
Sie sind ganz herzlich eingeladen!
Vorbereitungsteam: Elisabeth Binetsch, Heidrun Clus,  
Maria Beck-Brüll
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 Frauenbund
Unser Nachmittagsausflug nach Wolfegg 
hinterlässt bleibende Eindrücke
Am 21.04.2026 veranstaltete der Frauenbund 
Grünkraut einen Ausflug nach Wolfegg. Dort 

wurden wir vor der Pfarr-und ehemaligen Stiftskirche von Franz 
Ott empfangen. Er erläuterte in einer kurzen Kirchenführung 
die Geschichte der Kirche. Im Anschluss erklärte der erfah-
rene Organist die imposante Orgel. Er zog sämtliche Register 
und gab ein wunderbares Konzert, in dem er die vielfältigen 
Möglichkeiten und die feinen Schattierungen beim Gestalten 
von Melodien zu Gehör brachte.
Ein weiteres Anliegen von Herrn Ott war es, uns die Geschichte 
des Kaufhauses Ott, welches im vergangenen Jahr 125 jähri-
ges Jubiläum hatte, in einem kleinen Museum angrenzend an 
das Automuseum von Fritz Busch nahe zu bringen.
„Wir haben alles, was Sie brauchen und was wir nicht haben, 
das brauchen Sie nicht“  so lautete das Motto des Kolonial-
warenladens, der 1901  mit einem großen Angebot, welches 
im Laufe der Jahre ständig erweitert wurde, gegründet wurde. 
Bei der anschließenden Besichtigung des Kaufhaus Ott, wel-
ches ca.6 Tage im Monat geöffnet ist, konnten wir uns von 
der Vielfältigkeit des Angebotes überzeugen. Mit einem köst-
lichen Stück Kuchen und einer Tasse Kaffee im Samhof nahe 
bei Wolfegg fand der Ausflug einen wunderbaren Ausklang.

Seit 52 Jahren ist Franz Ott Organist in der beeindruckenden Barockkirche.

Nach den interessanten Führungen in Kirche und Kaufhaus, 
Erholung im Samhof.

Eine herzerwärmende 
Erinnerung für viele 
Teilnehmerinnen, das 
Museum Kaufhaus Ott.

Vorankündigung
Auf den Spuren der grünen Wilden…
…wir machen eine Kräuterwanderung mit der Allgäuer 
Wildkräuterführerin Silvia Hofele aus unserer Heimat
am Dienstag, 19. Mai
um 14.30 Uhr am Haus der Mitte
„Wie schmeckt der Frühling?“ So fragen wir und lernen die 
faszinierende Welt der essbaren Wildkräuter kennen. Vom 
Löwenzahn über den Bärlauch oder den Giersch bis zu den 
Holunderblüten, Wir sammeln bei einer kleinen Wanderung 
und entdecken ihre Anwendung in Küche und Heilkunde.

Maiandacht in der 
Kapelle Oberwagenbach
Nach der Renovation im vergangenen Jahr erstrahlt sie im 
neuen Glanz, die Marien- und Wendelinskapelle in Oberwa-
genbach.
Sie gilt heute als Baudenkmal heimatlicher Volksfrömmigkeit 
und so machen wir uns auf den Weg und wollen die alljährli-
che Maiandacht des Grünkrauter Frauenbundes dort feiern.
Wir laden ein
am Montag, 04. Mai um 14.30 Uhr
Bevor wir uns aber mit Impulsen und den bekannten Marienlie-
dern an die Gottesmutter wenden, wird uns Franz Schellinger 
noch die Kapelle vorstellen und deren Geschichte näherbringen. 
Bei gutem Wetter schwingen wir uns pünktlich (!) um 14.00 
Uhr an der Grünkrauter Festhalle aufs Fahrrad und radeln in 
einer knappen halben Stunde zur Kapelle.
Sollte uns der Wettergott aber im Stich lassen, bilden wir, wie 
alle anderen, die nicht radeln wollen, Fahrgemeinschaften und 
fahren mit dem Auto.
Im Anschluss treffen wir uns im Tobelstüble bei Rita Miehle 
zu Kaffee und Kuchen, pflegen unsere herzliche Gemein-
schaft und genießen das Zusammensein.

Marienfigur an der 
Südwand über der 
Sakristeitür.

Evangelische
Kirchengemeinde
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan
Samstag, 02. Mai
20.00 Uhr Konfi-Abendmahl in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für die Konfirmationsarbeit bestimmt
Sonntag, 03. Mai Kantate
Singet dem Herrn ein neues Lied; denn er tut Wunder. Ps 98,1
10.00 Uhr Konfirmation in St. Anna, Vogt, Pfarrer Boss
 Das Opfer ist für Weltmission bestimmt
Montag, 04. Mai
18.00 Uhr Ökumen. Friedensgebet in der Kath. Kirche  

Bodnegg
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Dienstag, 05. Mai
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe, im Ev. Gemeindehaus Vogt.  

Kinder 0 bis 3 Jahre, Gruppenleiterin: Hana  
Eberding, HanaEberding@gmail.com

Mittwoch, 06. Mai
19.30 Uhr	 KGR-Sitzung in Grünkraut, Office-Haus,  

Bodneggerstraße 19
Freitag, 08. Mai
12.30 Uhr	 Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus Vogt. Gemein-

sam Essen, Plaudern, Lachen. Bitte melden Sie 
sich bis mittwochs, 12.00 Uhr, im Ev. Pfarrhaus an.

Sonntag, 10. Mai Rogate
Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft noch seine Güte 

von mir wendet. Ps 66,20
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst zum Muttertag mit Abend-

mahl, in der Christuskirche Vogt, Pfarrerin 
Kocher

	 Das Opfer ist für unser Patenkind Sheila bestimmt

Verlässlich geöffnete Kirchen
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und 
die Christuskirche in Vogt sind tagsüber 
zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich.
 
Wir informieren Sie auch weiterhin im 
Netz (www.miteinanderkirche.de), in 
den Schaukästen und an dieser Stelle!

Bürozeiten:
Pfarramt Vogt, Tel 07529 1782
Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 12.00 Uhr
Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr
Frau Heist: Donnerstag von 16.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de
 
Ansprechpersonen im Ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8,
88267 Vogt,
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de
Sprechzeiten nach Vereinbarung.
 
Homepage: www.miteinanderkirche.de

Hoffnung
Ostern als Fest der Hoffnung liegt gerade hinter uns. Der Zau-
ber der Hoffnung kennt unendlich viele Lichter, die sich nicht 
löschen lassen, wie es auch in dem  Lied: „Im Dunkel unserer 
Nacht, entzünde das Feuer, das nie mehr erlischt“ zum Aus-
druck kommt. Hoffnung gibt uns eine Vorstellung davon, dass 
Veränderungen möglich sind, auch wenn wir sie zunächst nicht 
sehen. Hinter jeder Schwierigkeit kann auch eine neue Chance 
verborgen sein. Die kommt jedoch nicht von alleine, sondern 
der Glaube an die Wendung hin zum Besseren gibt die Moti-
vation, selbst aktiv zu handeln und die Veränderungen her-
beizuführen. Zur Hoffnung gehört allerdings auch Vertrauen. 
Vertrauen ist der Boden unter den Füßen, das Vertrauen auf 
die eigene innere Stärke, die uns die Kraft gibt, oder das Ver-
trauen auf Gott. Wo leuchtet ein Hoffnungsschimmer am Hori-
zont unserer heutigen Probleme?
Was die Klimakrise anbelangt, so geben technologischen Fort-
schritte im Bereich des Klimaschutzes Anlass zur Hoffnung.
Mögen künstliche Intelligenz und Digitalisierung viele Ängste 
entstehen lassen, so können die neuen Technologien helfen, 
Krankheiten schneller zu erkennen, zu heilen, oder Bildung für 
mehr Menschen zugänglicher machen.
Soziale Ungerechtigkeit wird weltweit sichtbarer und Men-
schen setzen sich für Gleichberechtigung, Menschenrechte 
und Vielfalt ein: Hoffnung auf eine gerechtere Welt.

Autokratische Herrscher bringen die Welt gerade ins Wanken. 
Dagegen kann die Kraft der Zivilgesellschaft einen Gegenpol 
bilden, wie das Beispiel der friedlichen Revolution von 1989 
gezeigt hat. Autokratien werden oft durch Machtkämpfe und 
Korruption unterhöhlt.
Veränderungen entstehen selten ganz plötzlich, sondern brau-
chen Zeit. Oft sind es lange Prozesse mit Rückschlägen, die 
irgendwann zu etwas Gutem führen. Hoffnung zur Überwin-
dung von Autokratien gibt das Zusammenspiel von innenpoli-
tischem Druck in den Autokratien und äußeren Einflüssen auf 
diese. Papst Leo XIV. hat mit seinem Friedensappell gerade 
so einen Prozess angestoßen. Silvia Braun-Biggel

„Durchschaut“ - die Polizei informiert zu Betrugs- 
und Diebstahlsprävention
Schon die Anordnung der Tische machte deutlich, dass die-
ser Nachmittag etwas anders verlaufen würde: eher ein Semi-
nar als eine Kaffeerunde. (Wobei es in der Pause doch wie 
gewohnt ausreichend leckeren Kuchen und Kaffee gab!) Beim 
Seniorennachmittag im Ev. Gemeindehaus Vogt war Polizis-
tin Evelyn Lang zu Gast. Sie informierte über die vielfältigen 
Methoden, mit denen Betrüger versuchen, an Geld oder Wert-
sachen vor allem älterer Menschen zu kommen. Sicher hat 
man schon davon gehört; aber jetzt alle Tricks plastisch vor 
Augen geführt zu bekommen, hatte noch einmal eine andere 
Qualität. Das beste waren aber die eindrücklichen Tipps, die 
man leicht umsetzen kann. Man muss sie allerdings tatsäch-
lich verinnerlichen und umsetzen. Die Betrüger wollen vor 
allem Stress verursachen, weil man dann nicht richtig den-
ken kann. Also bauen sie psychischen und zeitlichen Druck 
auf. Deshalb ist der wichtigste Rat, die Interaktion zu unter-
brechen. Das heißt: „Türe schließen!“ bzw. „Telefon auflegen!“ 
Dadurch gewinnt man Zeit und kann in Ruhe nachdenken. 
Durch ihren klaren, eindrücklichen Vortrag gelang es Evelyn 
Lang, die Aufmerksamkeit über die ganze Zeit hoch zu hal-
ten und ihre Botschaft zu übermitteln. Außerdem gab es noch 
Informationshefte zum Nachlesen für daheim mit auf den Weg. 
Von den Teilnehmenden wird sich so schnell keiner über das 
Ohr hauen lassen. Annette Grüner
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Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut e.V.

Gesamtverein – 
Vereinsheim TSV Grünkraut 
T I P P**T I P P**T I P P 
Unser Vereinsheim bietet jeden 
Dienstag ab 17.00 Uhr 

Schnitzelvariationen und feines Vesper an. 
!!! Bei guter Witterung, gemütlich auf der Terrasse 

genießen !!! 
Wir freuen uns auf Euren Besuch und Unterstützung. 
Infos/Reservierungen unter 0171 - 3611065

Abt. Fußball
Ergebnisse
Donnerstag, 23.04.2026
C-Junioren (Kreisstaffel) in Bergatreute
SV Bergatreute – 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute 2:0
Freitag, 24.04.2026
E-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Bergatreute
SV Bergatreute II – TSV Grünkraut 1:11
E-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
TSV Grünkraut II – SV Bergatreute II 4:3
TSV Grünkraut I – SV Bergatreute I  15:4
Samstag, 25.04.2026
C-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Scheidegg
FC Scheidegg – TSV Grünkraut 11:1
D-Junioren (Kreisstaffel) in Tettnang
TSV Tettnang II – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 4:0
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Ravensburg
SGM TSB Ravensburg/FV Ravensburg – 
TSV Grünkraut 1:5
D-Junioren (Kreisleistungsstaffel) in Wangen
FC Wangen II – 
SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I 5:0
Sonntag, 26.04.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
TSV Grünkraut – TSV Schlachters 1:1
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II – 
SGM SV Haisterkirch/Molpertshaus II 7:3
B-Junioren (Kreisstaffel) in Aulendorf
SGM SG Aulendorf/Blönried/Ebersbach – 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I 2:2
Herren (Kreisliga) in Grünkraut
SGM Waldburg/Grünkraut II – SV Karsee 0:2
SGM Waldburg/Grünkraut I – SV Mochenwangen 2:3

Vorausschau
Mittwoch, 29.04.2026
B-Junioren (Kreisstaffel) in Grünkraut
18:30 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II – 
SGM SV Fronhofen/Fleischwangen
Donnerstag, 30.04.2026
Herren (Bezirkspokal) in Waldburg
18:15 Uhr SGM Waldburg/Grünkraut – SV Vogt
Samstag, 02.05.2026
D-Juniorinnen (Kreisstaffel) in Kressbronn
11:00 Uhr SGM SV Kressbronn/Langenargen – TSV Grünkraut
D-Junioren (Kreisstaffel) in Eglofs
13:45 Uhr SG Eglofs I – 

SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut I
D-Junioren (Kreisstaffel) in Waldburg
13:45 Uhr SGM FV Waldburg/Ankenreute/Grünkraut II 
– SGM SV Achberg/Neuravensburg/Hergensweiler
C-Junioren (Kreisstaffel) in Ravensburg
13:45 Uhr TSB Ravensburg – 
SGM TSV Grünkraut/Waldburg/Ankenreute
Sonntag, 03.05.2026
Frauen (Bezirksliga) in Grünkraut
10:30 Uhr TSV Grünkraut – SV Deuchelried II
B-Junioren (Kreisstaffel) in Haslach
11:00 Uhr SGM SV Haslach/Amtzell – 
SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut II
B-Junioren (Kreisstaffel) in Ankenreute
11:00 Uhr SGM SV Ankenreute/Waldburg/Grünkraut I 
– SGM SV Wolpertswende/Mochenwangen/Blitzenreute
Herren (Kreisliga) in Fischbach
13:00 Uhr SGM Fischbach/Schnetzenhausen II – 
SGM Waldburg/Grünkraut II
15:00 Uhr SGM Fischbach/Schnetzenhausen I – 
SGM Waldburg/Grünkraut I

Landratsamt
Ravensburg

Kultur, Geschichte und Natur im Landkreis 
Ravensburg. Das neue Oberland ist da!

Kreis Ravensburg - Tradition und Wandel 
beim Blutritt, ein regionales Wunder der 
literarischen Gemeinschaft, die Erinne-
rungskultur der „Galerie der Aufrechten“ 
und vieles mehr: Das frisch erschienene 
Oberlandheft, das Magazin des Landkrei-
ses Ravensburg zu Kultur, Geschichte und 
Natur, widmet sich wieder spannenden 
Themen aus Oberschwaben. Es ist ab 
sofort im Buchhandel und bei den Kultur-

häusern des Landkreises Ravensburg erhältlich. Lara Lohr, 
selbst begeisterte Blutritt-Teilnehmerin, untersucht die gelebte 
Tradition „Blutritt in Weingarten“ im gesellschaftlichen Wan-
del. Warum entscheiden sich Menschen auch heute noch, 
dabei mitzumachen? Franz Hoben, Vorstand der Martin Wal-
ser-Literaturstiftung, stellt das „Literarische Forum Ober-
schwaben“ als regionales Wunder literarischer Gemeinschaft 
vor, das seit 1967 das kulturelle Leben Südwestdeutschlands 
prägt.   Den Umzug der Musikschule in die Ravensburger 
Bauhütte betrachtet die Bauforscherin Karin Uetz im zweiten 
Teil der bauhistorischen Untersuchungen zum barocken Bau-
abschnitt und den Entwicklungen bis heute. Wie steht es um 
den Wald im Landkreis Ravensburg? Dem widmet Maijan 
Gogic, Diplom Forstwirt im Landratsamt Ravensburg, seinen 
Artikel. Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler und Andreas Som-
mer loten mit Blick auf das Denkstättenkuratorium NS-Doku-
mentation Oberschwaben zukunftsfähige Wege im Umgang 
mit der „Unbegreiflichkeit“ nationalsozialistischer Schreckens-
herrschaft aus. Es sind ästhetische Formen des Erinnerns ent-
standen, die weit über Weingarten hinaus strahlen. Diese und 
weitere interessante Beiträge erwarten die Leserinnen und 
Leser in der neuen Ausgabe des Magazins „Oberland – Kul-
tur, Geschichte und Natur im Landkreis Ravensburg“. Das Heft 
1/2026 ist ab sofort im Buchhandel erhältlich und bei den Kul-
turhäusern des Landkreises (ku@rv.de, 0751 85 9510) zu 
bestellen. Ein Einzelheft kostet 7 Euro, ein Jahres-Abonnement 
12 Euro – zuzüglich Versand.Inhalt
• Lara Lohr: Spannungsfeld ‚Blutritt‘. Eine kultursoziologi-

sche Untersuchung zur gelebten Tradition im gesellschaft-
lichen Wandel
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• Marijan Gogic: Wie steht es um den Wald im Landkreis 
Ravensburg? Erkenntnisse aus der neuesten Bundeswal-
dinventur

• Franz Hoben: Das Literarische Forum Oberschwaben. Ein 
regionales Wunder der literarischen Gemeinschaft

• Birgit Brüggemann, Hendrik Schuler und Andreas Som-
mer: Topografie und Ästhetik einer zukunftsfähigen Erinne-
rungskultur. Zur Sichtbarmachung des „Unbegreiflichen“ 
in Oberschwaben

• Karin Uetz: Musikschule mit Wehrgang. Die Ravensburger 
„Bauhütte“ – Teil 2

• Notizen aus der Region

Veranstaltungen unseres Ernährungszentrums
Ballaststoffreich und fermentiert – alles Gute für den Darm: 
Online-Vortrag am 06. Mai
Wir wissen immer mehr über die Bedeutung unseres Darms 
für die Gesundheit, den Stoffwechsel und die Lebensquali-
tät. Die Ernährung hat einen bedeutenden Einfluss auf unse-
ren Darm und unsere „Darmbewohner“. Welche Lebensmittel 
tun unserem Darm gut und sind besonders wichtig? Warum 
sollten ballaststoffreiche und fermentierte Produkte täglich 
verzehrt werden? Anregungen und Tipps hierzu erhalten die 
Teilnehmenden in diesem Online-Vortrag mit Referentin Bettina 
Schmidt am Mittwoch, 6. Mai um 18:30 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmel-
deschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Brötchenglück aus Hefeteig: 
Workshop am 08. Mai in Leutkirch
Im Backworkshop „Brötchenglück aus Hefeteig“ tauchen die 
Teilnehmenden in die Welt der Brötchenherstellung ein. Refe-
rentin Tanja Müller wird am Freitag, 8. Mai, 17:00 Uhr in der 
Wangener Straße 70 in Leutkirch Schritt für Schritt durch den 
Prozess der Brötchenherstellung führen. Dabei gibt sie Tipps 
und Tricks zur Hefeteigherstellung und informiert über ver-
schiedenen Mehltypen und deren Eigenschaften. Unterschied-
liche Hefearten und kreative Ausformungsmöglichkeiten von 
Brötchen werden ebenso vorgestellt. Die Rezepte reichen von 
klassischen bis süße Brötchen die mit köstlichen Aufstrichen 
ergänzt werden. Der Beitrag für die Teilnahme liegt bei 25 €. 
Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind unter www.
ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmeldeschluss ist 
sieben Tage vor der Veranstaltung.
Genuss aus der Heimat - 
Biskuitteig: Online-Vortrag am 12. Mai
Im Format „Genuss aus der Heimat“ stellt das Ernährungs-
zentrum Bodensee-Oberschwaben Highlights der Saison bzw. 
der Region vor. Dabei wird in 90 Minuten dieses Mal der Bis-
kuitteig unter die Lupe genommen. Es werden Wissenswer-
tes und Rezepte zum Thema vorgestellt oder auch worauf bei 
der Zubereitung oder Weiterverarbeitung zu achten ist. Mit 
Rezepten, die die Teilnehmenden nach der Online-Vorführung 
erhalten, wird die Lust auf Biskuitteig geweckt. Die Vorführung 
mit Referentin Manuela Schmied findet am Dienstag, 12. Mai 
um 18:30 Uhr statt. Die Anmeldung sowie weitere Informatio-
nen sind unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. 
Anmeldeschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.
Bärenstarke Kinderkost: Online-Vortrag am 20. Mai
Bei der Ernährung von Kleinkindern nach dem ersten Lebens-
jahr gibt es viele Fragen. Referentin Andrea Geißler ist Fachfrau 
im Bereich bewusste Kinderernährung. In ihrem Online-Vortrag 
gibt sie praktische Tipps für die Umstellung von Babykost auf 
eine kindgerechte Ernährung und berät, welche Lebensmittel 
überhaupt für Kleinkinder geeignet sind. Ebenfalls beantwortet 
sie die Fragen der Teilnehmenden. Der Online-Vortrag findet 
am Mittwoch, 20. Mai um 18:30 Uhr statt. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Die Anmeldung sowie weitere Informationen sind 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de verfügbar. Anmel-
deschluss ist drei Tage vor der Veranstaltung.

Was sonst noch
interessiert

Radtour des Schwäbischen Albvereins  
OG Ravensburg
„Radtour durch Wald und Wiesen zum Bodensee“ Termin: 
Mittwoch, 6. Mai Treffpunkt: 9.30 Uhr an der Mühlbruckka-
pelle in Ravensburg Radstrecke: Durch Wald und Wiesen und 
blühende Obstgärten nach Langenargen am Bodensee, von 
der Argenmündung zur Gießenbrücke nach Tettnang und von 
dort über Meckenbeuren und Oberzell wieder zurück nach 
Ravensburg. E-Bike Radtour: Strecke 59 Kilometer, Fahrzeit 
4,25 Stunden, Steigung 191 m Verpflegung: Rucksack Vesper 
/ Einkehr nach Wahl Rundtour: Ankunft in Ravensburg gegen 
15.30 Uhr Unkostenbeitrag: für Nichtmitglieder 5 € Anmeldung 
bis Dienstag, 5. Mai, 18 Uhr bei Wanderführer Günther Tön-
nessen, Tel. 0751-15774 Hinweis: Bei Regen findet die Tour 
nicht statt. Gäste sind immer herzlich willkommen.

Netze BW warnt vor Gefahren bei Bauarbeiten
Frühjahr bringt erhöhte Risiken, Leitungen ungewollt zu 
beschädigen
Stuttgart. Mit dem Frühling beginnt die Hochsaison für Bau- 
und Gartenarbeiten. Dabei steigt die Gefahr, dass unterirdische 
Strom-, Gas-, Wasser- oder Telekommunikationsleitungen 
unbeabsichtigt beschädigt werden. Die Netze BW warnt daher 
vor den Risiken und rät zu besonderer Vorsicht.
Kommt es zu Zwischenfällen, bei denen erdverlegte Leitungen 
beschädigt werden, sind nicht nur Versorgungsausfälle und 
hohe Kosten für die Reparatur möglich, sondern es entste-
hen auch Risiken für die Gesundheit – angefangen bei Strom-
schlägen bis hin zu Gasaustritten. „Sicherheit und Umsicht 
sind deshalb gerade im Frühjahr unerlässlich. Denn gerade 
zu dieser Jahreszeit kommt es bei Bauarbeiten immer wieder 
zu unbeabsichtigten Schäden an Versorgungsleitungen – das 
zeigt sich deutlich durch vermehrte Stromausfälle im Nieder-
spannungsbereich, wodurch z.B. Haushalte, öffentliche Ein-
richtungen und Straßenbeleuchtungen betroffen sind“, erklärt 
Andreas Herre, Leiter der Netzregion Donau bei Netze BW.
Hier sind die wichtigsten Punkte, die Netze BW vorschlägt, 
um Schäden zu vermeiden:
• Vor dem Graben informieren: Eigentümer und Bau-

herren sind verpflichtet, sich vor Beginn der Erdarbei-
ten über die Lage der Leitungen zu informieren. Dies 
geschieht durch Anfrage bei den lokalen Netzbetreibern 
oder über Online-Leitungsauskunftsportale (z. B. BIL - 
Bund-Länder-Initiative Leitungsauskunft). Bei der Netze 
BW zum Beispiel können entsprechende Auskünfte über 
die Homepage des Unternehmens eingeholt werden:   
www.netze-bw.de/par tner /p lanenundbauen/ 
leitungsauskunft

• Pläne sind nicht alles: Alte Leitungskarten sind nicht immer 
präzise. Die tatsächliche Tiefe oder Lage kann abweichen, 
besonders bei Leitungen, die älter als 50 Jahre sind.

• Sorgfaltspflicht: Bei Arbeiten im Schutzbereich von Leitun-
gen darf nur mit äußerster Vorsicht gearbeitet werden; hier 
ist Handschachtung Pflicht, die der präzisen Freilegung 
von Leitungen zur Vermeidung von Schäden dient. Wenn 
Leitungen (Gas, Strom, Wasser, Telekommunikation) frei-
gelegt werden, muss der Netzbetreiber bzw. das Versor-
gungsunternehmen unverzüglich informiert werden. Bei 
Arbeiten im Bereich von Hochspannungs- oder Hoch-
druckleitungen ist mindestens drei Wochen vor Beginn 
der Arbeiten eine schriftliche Stellungnahme/Genehmi-
gung des Netzbetreibers einzuholen.

• Bei Beschädigung: Sofort die Arbeiten einstellen, den 
Bereich absperren und unverzüglich Netze BW als zustän-
digen Netzbetreiber sowie ggf. Feuerwehr/Polizei verstän-
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digen, da ggf. auch Gefahr für Leib und Leben anderer 
besteht.

•	 Haftung: Wer eine Leitung beschädigt, haftet in der Regel 
für die Reparaturkosten und Folgeschäden (wie den Aus-
fall der Versorgung für Anwohner).

[boku] bodnegg kulturell e.v. präsentiert
Freitag, 8. Mai 2026 um 16 Uhr im DGH Bodnegg
In „Strings“ verwebt Lee Daeyeol aus Seoul / Südkorea 
Objektkunst zu einem fesselnden und lustigen Bühnenerleb-
nis. Seile werden zu Gedankensträngen und Bewegung zu 
Sprache.
Die Südkoreanische Company Long & Short spielt ihre Show 
„Strings“ zur Deutschlandpremiere in Bodnegg! Eine Show 
die Menschen verbindet. Für Kinder, Jugendliche und Fami-
lien! Dauer ca. 45 min, der Eintritt ist frei, die Künstler freuen 
sich über eine Spende in den Hut.
[boku] in Kooperation mit: 3 Räuber e.V. und dem Innovati-
onsFondsKunst BaWü
Samstag, 9. Mai 2026 um 20 Uhr im DGH Bodnegg
Stefan Kröll „schee wuid” / Kabarett

Bodnegger Schenktag
Samstag, 09. Mai von 10 - 11 Uhr

Herzliche Einladung
Beim Schenktag sind alle willkommen:

Schaut vorbei und sucht euch gerne
kostenlos etwas Schönes aus.

Wo?
Festhalle Bodnegg, Dorfstr. 24

200 Jahre Schlier – 
Feiern Sie mit!  
Festwochenende:  
9. – 10. Mai 2026
Die Gemeinde Schlier wird 

200 Jahre alt! Dazu lädt die Gemeinde herzlich zum gro-
ßen Jubiläumswochenende rund um die Turn- und Festhalle 
Wetzisreute ein. Erleben Sie Begegnungen, Musik und ein 
abwechslungsreiches Familienprogramm.
Samstag, 9. Mai – „Umsonst & Draußen“ Open Air
•	 Ab 17.30 Uhr: Live-Musik mit FlexModell und Radiocast. 

Anschließend DJ Capello.
•	 Festivalstimmung unter freiem Himmel für alle  

Generationen
•	 Barbetrieb und jede Menge gute Laune
•	 Eintritt frei – bei schlechtem Wetter geht’s einfach in die 

Festhalle

200 Jahre Schlier - Familientag
Sonntag, 10. Mai – Familientag
•	 9.30 Uhr: Böllerschüsse des Schützenvereins Fenken & 

Festgottesdienst (parallel Kindergottesdienst der kath. 
Kitas)

•	 10.30 Uhr: Festakt mit Grundschulen, Festrednern und 
Rückblick auf 200 Jahre Gemeindegeschichte

•	 Ab 12.30 Uhr: Frühschoppen mit Musikverein Schlier-An-

kenreute & Mittagessen, nachmittags Kaffee und Kuchen
•	 Buntes Programm für Kinder & Familien
•	 Kinderschminken & Spiele mit der Kita Rappelkiste und 

Waldkita Starental
•	 Aktionen der Jugendfeuerwehr Schlier
•	 Sport- und Spielangebote des TV Wetzisreute und TC 

Schlier-Unterankenreute
•	 Mini-Quad-Parcours für Kinder
•	 Mitmachaktionen im NatourBauwagen des Landschafts-

erhaltungsverbands Ravensburg
•	 Ausstellung der Oldtimer-Freunde Schlier
•	 Zeitspendeaktion der Solidarischen Gemeinde
•	 uvm….
Das Festwochenende ist Teil des Jubiläumsjahres „200 Jahre 
Gemeinde Schlier“, mit vielen weiteren Aktionen und Veran-
staltungen im ganzen Jahr.

Lange Kultur- und 
Museumsnacht im 
Bauernhaus-Museum 
in Wolfegg!
Öffentliche Führung 

„Kindheiten auf dem Land“ 14. Mai 2026 | 13:00 – 14:00 | 
Anmeldung nicht erforderlich Wie war das früher, als Kind auf 
dem Land aufzuwachsen? Eine Kindheit zwischen harter kör-
perlicher Mitarbeit auf dem Hof, Schule, Kirchgang und dem 
Zusammenleben in einer oft großen Familie?
Inklusive Samstagsführung: Tastführung durch die Bauern-
kriegs-Ausstellung 16. Mai 2026 | 14:30 – 15:30 | Anmeldung 
nicht erforderlich Die Führung ist eine spannende Erfahrung 
sowohl für nicht-sehende als auch sehende Besucherinnen 
und Besucher. Sehende Personen können die Führung mit 
einer Dunkelbrille, die von der Führungsperson ausgegeben 
wird, erleben.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 17. Mai 2026 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.
„Ehemalige Bewohner/innen erzählen – Kindheiten auf 
dem Land“ | Internationaler Museumstag 17. Mai 2026 
13:00 – 14:00 | Anmeldung nicht erforderlich Öffentliche 
kostenfreie Führung zum Internationalen Museumstag in 
Baden-Württemberg unter dem Motto “Baden-Württemberg 
erzählt”. Wie war das früher, als Kind auf dem Land aufzu-
wachsen?
Lange Kultur- und Museumsnacht in Wolfegg 22. Mai 2026 
18:00 – 22:00 | Anmeldung nicht erforderlich Lernen Sie das 
Museum zu einer Tageszeit kennen, wenn üblicherweise die 
Tore längst geschlossen sind. Ein besonderer Höhepunkt: die 
stimmungsvolle Dämmerungsführung auf dem Museumsgelände.
Öffentliche Allgemeine Museumsführung 24. Mai 2026 
11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht erforderlich Wir führen Sie 
durch die wunderbare Kulturlandschaft, in die unsere 28 his-
torischen Gebäude eingebettet sind und erzählen Ihnen die 
Geschichten der Häuser sowie ihrer Bewohnerinnen und 
Bewohner.
Öffentliche Führung „Bevor der Strom und die Maschi-
nen kamen“ 24. Mai 2026 | 11:30 – 12:30 | Anmeldung nicht 
erforderlich Ein Leben ohne Strom und fließendes Wasser 
ist für uns heute schwer vorstellbar, genauso wenig wie die 
Haus- und Feldarbeit ohne Spülmaschine oder den Mähdre-
scher. Die Führung zeichnet ein Bild des bäuerlichen Alltags 
vor über hundert Jahren an verschiedenen Stationen im Muse-
umsgelände nach. 
Öffnungszeiten im Mai: täglich von 10 bis 18 Uhr
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg | Vog-
ter Str. 4 | 88364 Wolfegg | Tel. 07527 9550-0 | info@bauern-
haus-museum.de | www.bauernhaus-museum.de
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Kunst & Kultur rund um Karsee lädt ein:
Lied&Lyrik
von und mit Thomas Linder und Kerstin Hesse.
Der Gitarrist und die Sängerin von Brekkies Inn/Amtzell
bieten ein exklusives Happening aus Gedichten
von Thomas Linder und Songs aus dem Repertoire
der Band. Neu arrangiert, intim, unplugged, ein delikates
Wortmenue zum Muttertag.
Samstag, 9. Mai, 19 Uhr Veranstaltungsraum in der Treppen-
hausgalerie Karsee. Seestraße 13. Eintritt 8 Euro.

Zukunftstag am 23. April 2026 Zukunft im 
Blick: Rund 40 Mädchen und Jungen  
entdecken die DRV BW Girls’ Day und Boys’ 
Day zur Berufsorientierung
Welche beruflichen Möglichkeiten bieten sich nach der 
Schule? Antworten darauf erhalten rund 40 Schülerinnen und 
Schüler am heutigen Girls’ Day und Boys’ Day bei der Deut-
schen Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW). 
Die Teilnehmenden bekommen an den Standorten Karlsruhe 
und Stuttgart praxisnahe Einblicke in die vielfältigen Aufga-
benbereiche einer modernen Sozialversicherung – von Ver-
waltung und Beratung bis hin zu IT und Digitalisierung. Im 
Mittelpunkt steht dabei vor allem eines: selbst entdecken 
und ausprobieren. 
Bei einer Haustour mit Rentenquiz, Infos zur Sozialversiche-
rung und konkreten Fallbeispielen aus den Bereichen Reha 
und Sucht, erleben die Jugendlichen, wie abwechslungsreich 
und sinnstiftend die Arbeit bei der DRV BW ist. Gleichzeitig 
wird deutlich, welche Perspektiven ein Einstieg in den öffent-
lichen Dienst bietet.
„Der Girls’ Day und Boys’ Day ist für uns ein wichtiger Bei-
trag zur Gleichstellung. Wir möchten junge Menschen ermu-
tigen, unabhängig von Geschlechterklischees ihre Interessen 
zu verfolgen und neue Berufsfelder für sich zu entdecken. Mit 
aktuell rund 400 Nachwuchskräften und fünf verschiedenen 
Ausbildungs- und Studienzweigen bieten wir hierfür beste Vor-
aussetzungen“, erklärt Maren Elsner, Gleichstellungsbeauf-
tragte der DRV BW.Weitere Informationen zu Ausbildungs- und 
Studienmöglichkeiten gibt es unter www.kluge-koepfe- 
fuer-die-rente.de
Girls’ Day und Boys’ Day auf Social Media
Wer einen authentischen Einblick in die Welt der Auszubilden-
den und Studierenden bei der DRV BW bekommen möchte, 
sollte einen Blick auf die Instagram- und Facebook-Auftritte 
„Kluge Köpfe für die Rente“ werfen. Hier zeigen die derzei-
tigen Nachwuchskräfte ihren Ausbildungs- und Arbeitsalltag 
kreativ und echt. Auch der Girls‘ Day und Boys‘ Day wird über 
diese Kanäle begleitet. Weitere Informationen unter: www.ins-
tagram.com/klugekoepfefuerdierentewww.facebook.com/klu-
gekoepfefuerdierente.

Bodenseefestival in Schloss Achberg!
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“ 
12. April bis 18. Oktober Karl Hofer zählt zu den eigenstän-
digsten Malern der deutschen Moderne. Zwischen Neuer 
Sachlichkeit und Magischem Realismus entwickelte er eine 
unverwechselbare Bildsprache. Die Ausstellung zeigt über 60 
Gemälde, die die wichtigsten Themen, die ästhetische Kraft 
und das ihr zugrunde liegende Menschenbild in Hofers Male-
rei präsentieren.
Bodenseefestival: Tango Sensations | Friedemann Wuttke, 
Gitarre und Lysandre Donoso, Bandoneon 13. Mai 2026 | 
19.00 Uhr | 30,00/22,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr | Tickets 
bei reservix und allen bekannten Vorverkaufsstellen n diesem 
Konzert treffen zwei Solisten unterschiedlicher Genres aufei-
nander, die sich mit Solowerken auf ihren Instrumenten vor-
stellen, um sich dann mit der Musik von Astor Piazzolla zu 
vereinen. 
Zwischen Mut und Anpassung 14. Mai 2026 | 13.00 Uhr | 
5,00 Euro zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung 

zu Karl Hofer in der NS-Zeit mit Michael C. Maurer. Karl Hofer 
zählt zu den ersten und im Nationalsozialismus am stärks-
ten diffamierten deutschen Künstlern, bezieht als Lehrer und 
Künstler früh Position gegen den aufkommenden Faschismus.
Ausstellungsführung 14. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der 
eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.
Bodenseefestival: Tango Sensations | Traum der Jugend 
| Kebyart 16. Mai 2026 | 19.00 Uhr | 30,00/22,00 Euro zzgl. 
Vorverkaufsgebühr | Tickets bei reservix und allen bekannten 
Vorverkaufsstellen Von der Intimität Fanny Mendelssohns bis 
zur Energie und Virtuosität von Jörg Widmanns „7 Capricci“ 
zeichnet das Programm für Saxophon eine musikalische Reise 
nach, in der Erbe und Tradition Synonyme für eine stets in 
Bewegung befindliche Geschichte sind.
Ausstellungsführung 17. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der 
eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.
Bodenseefestival: Flug im Tastenrausch | Stella Vorarlberg 
22. Mai 2026 | 19.00 Uhr | 8 Euro Ausstellungseintritt an der 
Abendkasse| Kein Vorverkauf, ohne Voranmeldung Konzert der 
Klavierklasse Anna Adamik an der Stella Musikhochschule, 
Moderation: Christian Kaltchev. Berauscht vom Flug über die 
Tasten begleiten wir die Studierenden der Stella Musikhoch-
schule auf einer musikalischen Reise von Osten nach Westen.
Bodenseefestival: Lebenswege | Notos Quartett 23. Mai 
2026 | 19.00 Uhr | 30,00/22,00 Euro zzgl. Vorverkaufsgebühr 
| Tickets bei reservix und allen bekannten Vorverkaufsstellen 
Notos Quartett mit Sindri Lederer, Violine | Andrea Burger, Viola 
| Benjamin Lai, Violoncello | Antonia Köster, Klavier. Das Pro-
gramm spiegelt die bewegten Wege und inneren Reisen der 
drei Komponisten Mozart, Walton und Brahms wider.
Ausstellungsführung 24. Mai 2026 | 14.30 Uhr | 5,00 Euro 
zzgl. Eintritt | Anmeldung nicht erforderlich Führung durch die 
Ausstellung „Karl Hofer. Zwischen Schönheit und Wahrheit“. 
Im Ausstellungsrundgang Sie die Vielfalt Werke eines der 
eigenständigsten Malern der deutschen Moderne.
Museumsatelier für Lebenserfahrene (60+) Termine ab 12. 
Juni an Freitagen nach Vereinbarung | Mind. 6 und max. 8 Teil-
nehmende | 22€/Person Eine Ausstellungsführung für Men-
schen, die sich von ausgewählten Werken und der Biografie 
Karl Hofers nicht nur berühren, sondern auch inspirieren las-
sen möchten. Mit Kunsttherapeutin Ulrike Liebsch. 
Öffnungszeiten im Mai 2026 
Freitag 14 – 18 Uhr | Samstag, Sonn- und Feiertage 11 – 18 Uhr
Adresse Schloss Achberg | D-88147 Achberg | Tel.: +49 (0)751 
85 9510 | info@schloss-achberg.de | www.schloss-achberg.de
Preise Erwachsene 8 €, ermäßigt 7 €, Familien 15 € | Schüler/
innen, Studierende 4 € | freier Eintritt für Kinder bis 10 Jahre

Großes Tierheim-Fest in Berg
Das Tierheim Berg lädt am 9. und 10. Mai zum diesjährigen 
Frühlingsfest ein. An beiden Tagen der offenen Tür fahren 
stündlich kostenlose Shuttlekleinbusse von Ravensburg und 
Weingarten zum Tierheim. Der Fest-Erlös kommt wie immer 
den Tieren im Tierheim zugute.
Am Samstag und Sonntag, 9. und 10. Mai, lädt das Tierheim 
Berg mit zwei Tagen der offenen Tür zum Frühlingsfest ein. 
An beiden Tagen ist von 10 bis 18 Uhr jede Menge geboten. 
Flohmarktangebote mit Textilien, Büchern, Haushaltswaren, 
Tierbedarf und vielem mehr verlocken zum Stöbern, gleich 
daneben warten Plüschtiere aus kinderfreundlichem Material 
auf neue Besitzer. Mit dem Kauf von Losen und einem biss-
chen Glück können die Festgäste zudem bei einer Tombola 
attraktive Preise gewinnen.
Keinesfalls zu kurz kommt das leibliche Wohl beim Tier-
heimfest: Köstlichkeiten vom Grill, vegane Spezialitäten, 
hausgemachte Salate und vegetarische Gerichte sowie ein 
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reichhaltiges Kuchenbüffet – auch mit veganen, glutenfreien 
und diabetikergeeigneten Leckereien – sorgen für kulinari-
schen Genuss. Die Jugendgruppe bietet leckere Waffeln an. 
Zudem garantiert ein vielfältiges Getränkeangebot mit Bier 
vom Fass, rotem Most, Wein, alkoholfreien Getränken, Kaffee 
und Tee, dass niemand durstig bleiben muss. Für eine gemüt-
lich-leckere Auszeit gibt es ausreichend überdachte Sitzplätze 
– beispielsweise im beliebten Kastaniengarten – und die Gäste 
werden an den Tischen bedient. Freuen dürfen sich die Tier-
heimbesucher wieder auf die „Struppi-Parade“. Am Sams-
tag, 9. Mai, um 15 Uhr, findet der beliebte Hundewettbewerb 
statt, bei dem eine prominente Jury den „tollsten Mischling 
Oberschwabens“ kürt (Anmeldung ab 13 Uhr am Infostand). 
Kurz davor, um 14.30 Uhr, zeigt Bettina Küster mit ihrer Hun-
deschule Teamwork ein unterhaltsam-spannendes Programm.
Parkplätze stehen an beiden Festtagen für die Besucher aus-
reichend zur Verfügung. Wer nicht mit dem eigenen Fahrzeug 
nach Berg kommen möchte, kann den eigens für das Tier-
heimfest eingerichteten Shuttleverkehr nutzen: An beiden 
Festtagen fahren ab 10 Uhr stündlich Pendel-Kleinbusse von 
Weingarten und Ravensburg mit mehreren Zusteige-Möglich-
keiten nach Berg und zurück. Die letzten Rückfahrten ab Tier-
heim sind am Samstag und am Sonntag um 17 Uhr.
Weitere Informationen gibt es unter: www.tierheim-berg.de

Leben retten hat Style: Jetzt zur Blutspende 
und mit etwas Glück ein iPad Air gewinnen
Mit dem Frühling steigt auch die Lust auf Reisen, Ausflüge 
und Outdoor-Unternehmungen. Der DRK-Blutspende-
dienst bittet alle, die gesund sind und sich die Zeit neh-
men können, Blut zu spenden!
Dass regelmäßiges Blutspenden entscheidend ist, liegt vor 
allem daran, dass einige Blutbestandteile nur wenige Tage 
haltbar sind. Blutspenden werden täglich zur Versorgung von 
Patient*innen benötigt - Feiertage stellen hier keine Ausnahme 
dar. Allein in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich 
rund 3.000 Spenden benötigt, um verletzten oder erkrank-
ten Menschen zu helfen. Die Blutspende gehört zu den ein-
fachsten und schnellsten guten Taten. Wertvolles Plus: Wenige 
Wochen nach der ersten Blutspende erfahren Spender*innen 
ihre eigene Blutgruppe - eine Information, die im Ernstfall 
lebensrettend sein kann. Vielen wird erst bewusst, wie überle-
bensnotwenig Blutspenden sein können, wenn sie selbst oder 
ihr näheres Umfeld gesundheitlich selbst betroffen sind. Um 
potenziellen Spender*innen mögliche Bedenken zu nehmen, 
erklärt, Nora Löhlein, Pressesprecherin des DRK-Blutspen-
dedienstes, die aktuellen Kriterien: „Grundsätzlich darf jeder 
gesunde Mensch ab 18 Jahren Blut spenden. Wichtig ist ein 
Mindestgewicht von 50 Kilogramm und vor der Spende genug 
zu trinken und zu essen. Wer sich unsicher fühlt, dem empfehle 
ich einfach direkt zu zweit einen Termin für die Blutspende zu 
buchen. Zusammen Gutes tun ist doch gleich doppelt schön.“
AKTION: Jetzt Blut spenden und mit etwas Glück ein iPad 
gewinnen! Vom 13. Mai bis 5. Juni verlost der DRK-Blutspen-
dedienst unter allen Spendenden 10x ein iPad Air. Einfach 
Blutspendetermin buchen, im Aktionszeitraum Blut spenden 
und unter www.blutspende.de/lebenrettenhatstyle an der Ver-
losung teilnehmen. 
Der Ablauf einer Blutspende: Interessierte finden bequem 
online ihren Wunschtermin in der Region. Inklusive Anmel-
dung, dem ärztlichen Gespräch und einer kurzen Ruhephase 
nach der Spende sollte man rund 60 Minuten Zeit einplanen. 
Die eigentliche Blutentnahme dauert dabei nur etwa zehn 
Minuten. Weitere Informationen rund um das Thema Blut-
spende und alle Termine unter www.blutspende.de oder tele-
fonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11.
NÄCHSTER TERMIN in 88214 Ravensburg - Weißenau
Mittwoch, dem 13.05.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Festhalle, Bahnhofstr. 5/2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Warum platzen Seifenblasen von selbst?
Seifenblasen sind zwar schön anzusehen, aber äußerst kurzlebig: 
Sie schweben in der Luft und zerplatzen nach kurzer Zeit. Ihre 
Haut besteht aus zwei dünnen Seifenschichten, die in der Mitte 
Wasser einschließen. Die Seifenteilchen richten sich mit ihrem 
negativ geladenen Pol zum Wasser in ihrer Mitte aus. Dieses fließt 
zwischen den Seifenschichten mit der Zeit zum unteren Ende der 
Blase. Dadurch wird die Wasserschicht im oberen Bereich immer 
dünner. Ist sie so dünn, dass die beiden Seifenschichten sich be-
rühren, treten die beiden Schichten in Wechselwirkung. Ihre La-
dungen bewirken, dass die Blase platzt.
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MIETGESUCHE

1-Zi.-Whg, dringend u. günstig von Rentnerin gesucht.
  07520/2719

Kreuzstr. 34 · 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de G

50800 / 200 400 1 (gebührenfrei) 

Ein Kennzeichen der Alzheimer-
Krankheit sind Gedächtnislücken. 
Wir informieren Sie kostenlos. 
Schreiben oder rufen Sie uns an!
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Deine Aufgabe:

•  Zustellung von Zeitungen und Briefen in der Nacht

Du bringst als Zusteller mit: 

•  Gültiger Führerschein der Klasse B

•  Gute körperliche Verfassung

•  Hohe Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

Unser Angebot:

• Vergütung mindestens € 14,- pro Stunde

•  Unbefristeter Vollzeitarbeitsplatz

•  40 Wochenstunden bei 6 Arbeitstagen pro Woche

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

ZUSTELLER FÜR ZEITUNG UND 
BRIEFE (m/w/d)

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 
E-Mail: job@suedmail.de 
Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

Ein ausgezeichneter Personalschlüssel.
Mit kreativen Ideen und viel Geduld rennst du bei uns
offene Türen ein – dank unserem ausgezeichneten
Personalschlüssel. Werde Teil unseres Teams.

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab 01.05.2026 · Voll- und Teilzeit mit 20–39 Std./Woche ·
Web-ID 2026-0132

Ambulanz / MZEB, Meckenbeuren-Liebenau

Pflegefachkraft (m/w/d)
ab sofort · Voll- und Teilzeit mit 20–39 Std./Woche ·
Web-ID 2026-0177

Kinder- und Jugendpsychiatrie,
Meckenbeuren-Liebenau

Peter Fröhlich, +49 7542 10-5369

stiftung-liebenau.de/zukunft-gesundheit

Hohe Fachkraftquote · Umfassende Altersvorsorge ·
W t hät d Mit i dWertschätzendes Miteinander

Türöffner?
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trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR GLAS- UND LAMELLENDÄCHER

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

www.gold-macher.de
Ankauf von Gold, Silber, Schmuck, Zahngold, 

Münzen, Orden & Abzeichen 1. & 2. WK
Gold-Macher   seit über 43 Jahren - Telef. Terminvereinb.  

Mo-Sa jederzeit mögl. 
Tel. 0 75 42 / 9 42 38 99 · TT-Walchesreute · Tettnanger Str. 85 

Reitertag beim RFV Waldburg e. V.
03.05.2026, 08:00 – 17:00 Uhr

• Grillteller • Kaffee und Kuchen

Anfahrt und Infos: www.rfv-waldburg.jimdo.com

MODERNE HEIZSYSTEME
6.5. & 9.6.2026 / 19:00 UHR
Informieren Sie sich über effiziente und zukunftssichere 
Heizsysteme. Profitieren Sie noch von bis zu 70 Prozent 
Zuschuss! Nach der Förderzusage haben Sie bis zu
3 Jahre Zeit für die Umsetzung.
Schädler GmbH
Brielhofstraße 7 | 88213 Ravensburg
Anmeldung: 0751 93703

BERATUNGSABEND

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN


